
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

JETZT EINSCHREIBEN

Registriere Dich online über unser Portal.
Anmeldeschluss für das Sommersemester ist der
31.03., für das Wintersemester der 30.09.
des laufenden Jahres.

tu-freiberg.de/studium

BERUFSFELDER
UND KARRIERE

KLICK DICH REIN

 	 bergakademie 

 	 tu_bergakademie_freiberg 

 	 TUBergakademie

STUDIENBERATUNG

TU Bergakademie Freiberg
Zentrale Studienberatung
Prüferstraße 2
09599 Freiberg
03731 39-3469, 3827

studienberatung@tu-freiberg.de

FACHBERATUNG

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften
Prof. Dr. Ronny Hauck, Prof. Dr. Robert Frau
Schlossplatz 1
09599 Freiberg
ronny.hauck@rewi.tu-freiberg.de
robert.frau@rewi.tu-freiberg.de

Wirtschaftswissenschaften

Stand: Februar 2026

Personalwesen

DIPLOM

RECHT UND WIRTSCHAFT

Unternehmens-/ 
Steuerberatung

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Lantag 
beschlossenen Haushaltes.

Juristische Mitarbeiter/-in 
(Kanzlei, Verwaltung,  

Verbände)

Vertragsmanager/-in

Compliance-Officer

Wirtschaftsanalyst/-in

Controlling



DEIN WEG ZU 
RECHT UND
WIRTSCHAFT

STUDIENABLAUF
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10 Semester 
Regelstudienzeit
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Sommer- oder Wintersemester
Studienbeginn
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Abschluss

	
DEIN PROFIL

| Interesse an wirtschaftlichen  
   und rechtlichen Zusammenhängen

| Analytisches und strukturiertes 
   Denkvermögen

| Freude am präzisen Arbeiten mit  
   umfangreichen Texten und 
   Argumentationen
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Der interdisziplinäre Diplomstudiengang Recht und 
Wirtschaft qualifiziert Studierende für die juristi-
schen und betriebswirtschaftlichen Herausforderun-
gen der modernen Wirtschaft. Im Mittelpunkt stehen 
der Aufbau und die Funktionsweise des deutschen 
und europäischen Rechtssystems sowie die zentra-
len wirtschaftsrechtlichen Regelungskomplexe – 
immer im Zusammenspiel mit betriebs- und volks-
wirtschaftlichen Zusammenhängen.

STUDIENKONZEPT

Durch die enge Verzahnung juristischer und wirtschaftswissenschaft-
licher Inhalte entwickelst du ein ausgeprägtes interdisziplinäres 
Verständnis. Du lernst, wirtschaftsrechtliche Problemstellungen sys-
tematisch zu analysieren und tragfähige Lösungen zu entwickeln –  
genau dort, wo Recht und Wirtschaft in der Praxis aufeinandertreffen.

Die Pflichtmodule legen zunächst dein fachliches Fundament und 
vertiefen anschließend gezielt die Inhalte, die in der beruflichen 
Praxis besonders relevant sind. Dabei stehen zentrale juristische 
und wirtschaftswissenschaftliche Themen im Fokus. Die Wahlpflicht-
module eröffnen dir darüber hinaus vielfältige Möglichkeiten zur 
individuellen Profilbildung: Du kannst eigene Schwerpunkte setzen, 
juristische Methoden vertiefen und dein interdisziplinäres Denken 
in unterschiedlichen Lehr- und Lernformaten weiterentwickeln.

Inhaltlich erwirbst du umfassende Kenntnisse in den zentralen 
Rechtsgebieten – darunter Zivilrecht, Handels- und Gesellschafts-
recht, Arbeitsrecht, Wettbewerbsrecht sowie europäisches Wirt-
schaftsrecht. Ergänzt werden diese durch spezialisierte Bereiche 
wie Rohstoff- und Umweltrecht, Bau- und Planungsrecht, Inno-
vationsrecht sowie Datenwirtschafts- und Technikrecht. Parallel 
dazu werden dir solide wirtschaftswissenschaftliche Grundla-
gen vermittelt, etwa in Buchführung, Kostenrechnung, Marke-
ting, Finanzierung, Personalmanagement und Unternehmens-
führung.

Ein besonderes Kennzeichen des Studiengangs ist seine aus-
geprägte Praxisorientierung: Fallstudien, Vertragsanalysen, 
Workshops und integrierte Praktika sorgen für einen direkten 
Bezug zur Berufswelt. Dadurch bist du bestens darauf vorbe-
reitet, rechtliche Risiken in wirtschaftlichen Zusammenhängen 
frühzeitig zu erkennen, rechtssichere Verträge zu gestalten 
und betriebliche Entscheidungen fundiert aus juristischer und 
ökonomischer Perspektive zu bewerten. 1.
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